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ANFRAGE 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend Familienbeihilfe für Kinder in Heimerziehung 

Für Kinder, die sich in Heimerziehung befinden, erhält 

das Heim bzw. dessen Rechtsträger keine Familienbeihilfe, 

weil dies im Familienlastenausgleichsgesetz nicht vorgesehen 

ist. Diese Kinder sind aber wirtschaftlich oftmals in 

einer gleichen Situation wie Vollwaisen, insbesondere, wenn 

der Kindesvater unsteten Aufenthaltes ist oder sich in 

Haft befindet. Die Kosten für die Heimerziehung haben in 

diesem Fall die Länder und Gemeinden im Rahmen der Sozial­

hilfe zu tragen. Gerade für kleine Gemeinden bedeutet dies 

eine schwere finanzielle Belastung. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Finanzen nachstehende 

A n fra g e : 

Sehen Sie die Möglichkeit, für Kinder, die sich in Heimer­

ziehung befinden und für die die Eltern keinen Anspruch auf 

Familienbeihilfe haben, die Familienbeihilfe an den Rechtsträger 

dieses Heimes auszuzahlen? 
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